
 

Sonntag, 17. November 2024, 18:00 Uhr 

Die biblischen Gleichnisse sind einladend; sie 

faszinieren durch ihre Bildersprache und lassen 

uns eintreten in die Dynamik der Welt Gottes, die 

Jesus verkündet. 
 

Die Gleichnisse können aber auch irritieren und 

ratlos machen, weil sie oft der täglichen Erfah-

rung widersprechen. Jesus erzählt in Gleichnis-

sen auch manchmal Bilder von Gott, die nur 

schwer verständlich sind. Und manchmal erzählt 

Jesus auch, wie Gott nicht ist. 

 

Die Gleichnisse wollen eine bewegende Kraft 

sein, die unser Leben verändert.  

 

„Wer Ohren hat, der höre, was der Geist Gottes 

uns sagen will.“ Dieses Wort aus der Geheimen 

Offenbarung soll in drei Gleichnissen entfaltet 

werden. 

 

Jeweils nach einer kurzen Deutung sind die Teil-

nehmenden zum Gespräch und zur Diskussion 

eingeladen, sowie anschließend zur Mitfeier ei-

nes Gottesdienstes. 

 

 

Gesprächspartner und Zelebrant:  

Dr. Franz Brendle 

 

 

Referent: Dr. Franz Brendle 

Dr. Brendle war viele Jahre Leiter des Fachbe-

reichs Führungskräfte in der Diözese Rottenburg- 

Stuttgart sowie bis Ende 2018 als Seelsorger an 

der Akademie tätig. Neben seiner Lehrtätigkeit 

im Studium Generale der Universität Stuttgart im 

Fach „Theologie als Wissenschaft“ war Dr. 

Brendle Gründer und Vorsitzender der internatio-

nalen Organisation: „Religions for Peace in 

Deutschland“, die sich an der Basis in unseren 

Städten um den interreligiösen Dialog bemüht. 

 

Er war ferner Geschäftsführer des Runden Ti-

sches der Religionen in Deutschland, den er vor 

26 Jahren gegründet hat. Hier treffen sich Reprä-

sentanten der großen Religionsgemeinschaften 

regelmäßig und veranstalten unter anderem in 

Kooperation mit den kommunalen Behörden 

jährlich einen Tag der Religionen. 
 

Termine 
 

Sonntag, 21. Juli 2024, 18.00 Uhr 
Eine Einladung zur Solidarität 
Das Gleichnis vom barmherzigen Samariter 
 

Sonntag, 6. Oktober 2024, 18.00 Uhr 
Ein Schatz, der das Leben verändert 
Das Gleichnis vom Schatz im Acker 

 

Sonntag, 17. November 2024, 18.00 Uhr 
Ein unverdienbarer Lohn 
Das Gleichnis von den Arbeitern im Weinberg 
Das Gleichnis betont die souveräne Freiheit Got-
tes gegenüber allem menschlichen Rechnen so-
wie seine letztlich unbegreifliche Güte, die eine 
rein formale Gerechtigkeit weit übersteigt. 
 
19.00 Uhr: Eucharistiefeier mit Dr. Franz Brendle 
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Zur Teilnahme 

Tagungskosten 

Tagungsbeitrag 10,00 € 
 

Anmeldung und Rückfragen 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Geschäftsstelle – 
Assistenz: Alexandra Wondratschek 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
Tel: +49 711 1640 744 
E-Mail: wondratschek@akademie-rs.de 
 
Anmeldung: www.akademie-rs.de/vakt_25666 
 
Die Anmeldung erbitten wir schriftlich spätestens 
bis zum 15.11.2024. Sie erhalten eine Anmelde-
bestätigung. Bei Rücktritt von der Anmeldung 
vom 31.10.-15.11.2024. (Eingangsdatum) stel-
len wir Ihnen die Hälfte der Tagungskosten in 
Rechnung, danach bzw. bei Fernbleiben die Ge-
samtkosten. Ersatz durch eine andere Person 
befreit von Stornogebühren. 

Bild- und Video-Aufnahmen 
Bei Veranstaltungen vor Ort: Mit der Anmeldung 
erklären Sie sich damit einverstanden, dass wir 
gegebenenfalls Fotos oder Filme veröffentlichen, 
auf denen Sie zu erkennen sind. 

Tagungshaus und Anreise 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Tagungszentrum Hohenheim – 
Paracelsusstraße 91, 70599 Stuttgart 
Tel: +49 711 451034 600; Fax: +49 711 
451034 898 
Ihre Anreise: www.akademie-rs.de/hohenheim-
anreise 
 
Für Elektrofahrzeuge gibt es in unmittelbarer 
Nähe zwei öffentliche Ladesäulen. 

 

 

Ein unverdienbarer Lohn 

Das Gleichnis von den Arbeitern 

im Weinberg 

 

17. November 2024 

Tagungszentrum Hohenheim 

 

3-teilige Reihe zum Thema: 

„Wer Ohren hat, der höre.“ 

Was sagen uns biblische  

Gleichnisse? 
 

Impuls, Gespräch 

und Gottesdienst 
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